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Vorwort 

Das Allgemeine Persönlichkeitsrecht ist sowohl für Studenten wie für er-
fahrene Praktiker, die nicht des Öfteren damit zu tun haben, meist ein un-
bekanntes Wesen. Man kennt zwar den Begriff, aber nicht die Vorausset-
zungen, die ihn bestimmen. Man weiß� auch, dass es dazu eines Soraya- 
und eine Herrenreiter-Entscheidung und auch noch zahlreiche andere gibt, 
aber um was es eigentlich dabei geht und was eine Persönlichkeitsverlet-
zung von einer Ehrverletzung unterscheidet, bleibt zumeist eine unbeant-
wortete Frage. 

 

Die nachstehende kurze Darstellung will sowohl den Begriff klären als 
auch auf der Grundlage der leading-cases dieser Rechtsprechung, die an-
fänglich für contra legem erklärt wurde, fünf Fallgruppen definieren, mit 
denen die große Masse der inzwischen angefallenen Judikatur brauchbar 
erfasst werden kann.   

 

Die Darstellung ist meinem Lehrbuch zum Deliktsrecht entnommen und 
wird ergänzt durch acht Fragen mit Antworten aus dem Repetitorium De-
liktsrecht sowie einer Klausur mit Lösungsskizze zum vom BGH (NJW 
2007, 689) entschiedenen Fall Oskar Lafontaine gegen Sixt AG, dessen 
klausurmäßige Lösung ein brauchbares Kriterium für die auf diesem 
Rechtsgebiet erforderlichen Kenntnisse gibt. Möge die Übung gelingen. 

 

 

 

Trier, im Mai 2015 

Horst Ehmann 
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